
So finden Sie uns

Anfahrt aus Richtung Meckenheim/Wachtberg:
Von der L 158 kommend biegen Sie links in die 
»Quellenstraße« und folgen deren Verlauf. Dann links 
in die »Venner Straße« und bis zum Ende folgen.

Anfahrt aus Richtung Bad Godesberg über die B 9:
Von der B 9 (»Bonner Straße«) kommend biegen Sie rechts 
in die L 158 (»Burgstraße«) ein. An der dritten Ampel 
rechts in die »Winterstraße« und dieser 3 km folgen.

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
Ab Bad Godesberg Bahnhof fährt die  Buslinie 615 (Rich-
tung Stadtwald) bis zur Endhaltestelle Waldkrankenhaus.

Johanniter GmbH
Waldkrankenhaus
Waldstraße 73
53177 Bonn

Tel: 0228 383 - 0
Fax: 0228 383 - 99
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Rekonstruktive Brustchirurgie
im Waldkrankenhaus 

Team:

Dr. Kay-Hendrik Busch
Leitender Arzt
Facharzt für Plastische und  
Ästhetische Chirurgie 

Dr. Thomas Rohn
Oberarzt
Facharzt für Chirurgie, 
 Plastische und Ästhetische 
 Chirurgie

Sekretariat
Tel.: 0228 - 383 - 814
Fax: 0228 - 383 - 815
Mail: Kay.Busch@johanniter-kliniken.de 



Rekonstruktive Brustchirurgie

Jährlich erkranken über 75.000 Frauen an Brustkrebs. 
Bei einem Großteil der Patientinnen ist dank moderner 
Medizin eine Brusterhaltende Operation möglich, je-
doch ist auch bei einem Drittel der betroffenen Frauen 
eine Brustamputation, also die Mastektomie der ge-
samten Brustdrüse unausweichlich.
 
Gerade jüngere Frauen nimmt diese einen Großteil ih-
rer Lebensqualität. Entscheidet sich die Patientin nach 
einer teilweisen oder vollständigen Amputation dazu, 
Ihre Brust wieder aufbauen zu lassen, wird zwischen 
primärer und  sekundärer Brustrekonstruktion oder 
einem Aufbau mithilfe von Silikonimplantaten bzw. 
dem Aufbau aus Eigengewebe unterschieden. Der Auf-
bau der Brust mit Silikonimplantaten oder mit Wasser 
auffüllbaren Implantaten, sog. Expandern bedeuten 
zunächst einen weniger belastenden Eingriff als die 
Wiederherstellung mit Körpereigenem Gewebe. Auf 
längere Sicht können aber Komplikationen mit dem 
Implantat auftreten.
 
Die Rekonstruktion aus körpereigenem Gewebe mittels 
mikrochirurgischer Operationstechnik ist eine sinnvolle 
Alternative. Dabei wird Haut- und Fettgewebe an aus-
gewählten Körperstellen (Bauch, Gesäß oder Ober-
schenkel) entnommen, ohne dass das darunterliegende 
Muskelgewebe geschädigt wird. Das Gewebe wird an-
schließend an der Brustwand wieder mit dem Blut-
kreislauf verbunden und dort zur neuen Brust model-
liert. Neben den Verfahren bei denen Gewebe vom Rü-
cken oder Bauch zur Brust verschwenkt wird, stehen in 
unserer Abteilung auch mikrochirurgische Verfahren 
zur Verfügung.

Rekonstruktive Brustchirurgie im Waldkrankenhaus

Leistungsspektrum

Leiter Dr. Kay-Hendrik Busch und sein Team bieten das 
komplette Leistungsspektrum dieser Fachrichtung an: 
Von brusterhaltenden Verfahren über wiederherstel-
lende Chirurgie, bis hin zu brustformenden Eingriffen 
wie Verkleinerungen, Vergrößerungen und Straffungen.

• Rekonstruktion der Brust direkt mittels Implantat 
oder evtl. vorgeschalteter mehrwöchiger 
Vordehnung des Hautmantels

• Rekonstruktion mittels des großen 
Rückenmuskels (narbensparendes Verfahren), mit 
oder ohne Implantat

• Rekonstruktion mittels einer queren Gewebeinsel 
aus dem Unterbau mit Teilen des geraden 
Bauchmuskels, ohne zusätzliches Fremdmaterial

• Mikrochirurgisches Verfahren durch 
Gewinnung des Haut- und Weichteilmantels aus 
dem Unterbauch mit Erhalt des geraden 
Bauchmuskels

• Rekonstruktion der Brustwarze und evtl. 
zusätzlicher Tätowierung

Zusammenarbeit

Es besteht eine Zusammenarbeit mit dem zertifi-
zierte Brustzentrum Bonn/Euskirchen unter der 
Leitung von Prof. Dr. Uwe Göhring bei brusterhal-
tenden Operationen. Durch diese Kooperation 
auch in Verbindung mit dem Tumorboard der 
Johanniter-Kliniken, welches sich wöchentlich 
trifft, können Patienten umfassend betreut werden.
 
Die Entscheidung darüber, welche Methode beim 
Aufbau oder der Rekonstruktion der Brust genutzt 
werden soll, erfolgt dabei in enger Absprache mit 
den Patientinnen. Dr. Kay Busch und sein Team 
nehmen sich viel Zeit, um ihren Patienten die ver-
schiedenen Techniken mit ihren Vor- und Nachteilen 
zu erklären. Ziel ist es dabei, die beste Option für 
die individuellen Bedürfnisse zu finden.
 
Die Brustchirurgie ist einer der wichtigsten Leistungs-
schwerpunkte der Abteilung für Plastische und 
Rekonstruktive Chirurgie im Waldkrankenhaus Bonn.


